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2. Nutzung und Kopierrechte
1. Copyright (c) Ralf Krumbiegel und seinen Lizenzgebern. Alle Rechte vorbehalten.
2. Das Material steht für jeden privat zur freien, aber nichtkommerziellen Verfügung. 

Veränderungen an den Dateien sind erlaubt, nicht aber deren Verkauf. Das Material
darf über den privaten Bereich hinaus nur für unterrichtliche Zwecke benutzt werden. 

1. Didaktische Hinweise
Ziel des Materials: Kennenlernen der drei Hauptrichtungen im Buddhismus, deren jeweilige Verbreitung, 
Entstehung und Lehrmeinung (Überblick)
Das vorliegende Material wurde für eine gruppenweise Erarbeitung des Lehrstoffes konzipiert. Jeder Schüler 
bearbeitet jeweils nur ein Arbeitsblatt (eine Glaubensrichtung) und sollte danach in der Lage sein, im Plenum 
seine gewonnenen Erkenntnisse vorzustellen. So können sich die Schüler die Inhalte ihrer Arbeit am Schluss 
gegenseitig referieren.
Die Bearbeitung der Arbeitsblätter kann jeweils einzeln oder paarweise erfolgen und sollte unter Zuhilfenahme 
des Internets (und evtl. zusätzlicher Quellen) geschehen.
Als gemeinsame Ergebnissicherung eignet sich das Material “buddhismus9”, in welchem alle drei 
Glaubensrichtungen in einer Übersicht zusammengefasst sind. 
Zusätzliche Bemerkungen:
1. Sinnvoll ist es, den Schülern vor Arbeitsbeginn eine Übersicht über buddhistische Lehrsysteme und Schulen 
vorzustellen (vgl. Material “buddhismus7_f”). Hierbei sollte darauf hingewiesen werden, dass es historisch 
gesehen nur zwei Hauptrichtungen des Buddhismus gibt (Hinayana/ Theravada und Mahayana). Die in diesem 
Material aufgeführte dritte Richtung ist Teil des Mahayana, versteht sich aber oft selber als eigenständig. 
Außerdem kommen im Vajrayana tatsächlich neue Glaubensaspekte hinzu, sodass es sinnvoll ist, diese 
Strömung als eine weitere Lehrtradition aufzufassen.
2. Viele Quellen verwenden den Begriff Vajrayana synonym für den Tibetischen Buddhismus. Dies ist nicht 
korrekt, da letzterer nur eine von mehreren Schulformen des “Diamantfahrzeuges” ist. Um Verwirrungen zu 
vermeiden, sollte dies vor der Arbeit an dem Material geklärt werden.
3. Die Lösungsblätter (Seiten 2, 4, 6) können für das Vergleichen der Ergebnisse benutzt werden, enthalten aber 
nur Lösungs-Vorschläge. Beispielsweise überschneidet sich die geografische Verbreitung der einzelnen 
Richtungen (bes. Mahayana und Vajrayana). Hier sind durchaus unterschiedliche Lösungen zu erwarten. Mithilfe 
der Lösungsblätter können aber die unterschiedlichen Recherche-Ergebnisse diskutiert werden.   

Kopien (z.B. als Klassensatz) dürfen NICHT angefertigt werden. Die Kopierlizenz 
erhalten Sie erst beim Kauf des entsprechenden Materials (Bestellung über 
www.reli-shop.de).

3. Bitte um Unterstützung
Die Erarbeitung meiner Internetpräsenz mit den umfangreichen Materialien, die ich auf diese Weise zur freien 
nichtkommerziellen Verfügung stelle, macht nicht nur eine Menge Arbeit, sondern bereitet auch Unkosten. Wenn 
Ihnen meine Arbeitsblätter und Folien weiter geholfen haben, würde ich mich über den Kauf einer CD oder eine 
unverbindliche Spende sehr freuen. So helfen Sie mit, dass auch in Zukunft weiter an diesen Seiten gearbeitet 
werden kann.
Details zur Bestellung einer Material-CD oder für Ihre finanzielle Unterstützung finden Sie unter folgendem Link: 
http://www.reli-mat.de/seiten/feedback/unterstuetzung.htm

Vielen Dank für Ihre Mühe schon im Voraus.
Ich wünsche Ihnen ein gutes Arbeiten und vor allem Gottes Segen.

Ralf Krumbiegel (www.reli-mat.de)
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Buddhistische Glaubensrichtungen im Vergleich
- Steckbrief zum Theravada-Buddhismus -

1. Aufgabe:
In welchen Gebieten (Ländern) ist der Theravada-Buddhismus besonders verbreitet? Finde dazu mindestens 4 typische 
Länder, notiere deren Namen und markiere in unterschiedlichen Farben die jeweiligen Gebiete in der Karte!

2. Aufgabe:
Beantworte stichpunktartig folgende Fragen:
Was heißt “Theravada” übersetzt? Wie entstand diese Richtung (Entstehungsgeschichte)? Welche (heiligen) Schriften liegen
ihr zugrunde? 

3. Aufgabe:
Informiere dich über die Lehre des Theravada-Buddhismus und fülle mithilfe der recherchierten Informationen den 
folgenden Lückentext aus! keine Götter | “Vier edlen Wahrheiten” | keine göttliche Verehrung | Mönche/ Nonnen | 
                                           Erlösungsziel | Selbsterlösungs-Religion | klösterlichen Leben | großer Disziplin | Nirwana

Verbreitung:

Entstehung:

Lehre:

Asien
(Ausschnitt)

Verbreitung des 
Theravada-Buddhismus:

Sri Lanka, 
 

Thailand, 
 

 

Myanmar,

Kambodscha,
Laos

- Theravada = “Lehre der Alten”
- Schulrichtung des “Hinayana” (”Kleines Fahrzeug”), geht auf Buddha selber zurück
- nach Buddhas Tod 3 Konzilien zur Bewahrung seiner Lehre schon ab 2. Konzil erste Spal-
  tungen der buddhistischen Gemeinschaft
- 3. Konzil (3. Jhd. v. Chr.) Festlegung des Pali-Kanons, verbindliche Schriften des Thera-
  vada mit ursprünglichen Regeln und Lehren Buddhas
- endgültige Spaltung des Buddhismus, Entstehung der Hinayana- und Mahayana-Richtung 

Das  ist (wie bei allen buddhistischen Strömungen) das Erreichen des  
und der damit verbundene Ausstieg aus dem Kreislauf der Wiedergeburten. Dieses Ziel 
kann nur der Mensch erlangen, der die  Buddhas begreift (erkennt) 
und umsetzt. In letzter Konsequenz kann dies nur in einem  geschehen. 
Denn dazu bedarf es , geistiger Führung und Meditation. Daher haben auch 
nur  die Möglichkeit, schon im aktuellen Leben das Nirwana zu erlangen.
Im Theravada-Buddhismus gibt es  oder übernatürliche Wesen, die für die 
Erlösung wichtig wären. Auch Buddha selber genießt . Vielmehr 
kommt es auf den Willen und die Erkenntnis des einzelnen Gläubigen an. Daher wird der 
Theravada-Buddhismus oft als  verstanden.

Erlösungsziel Nirwana

“Vier edlen Wahrheiten”
klösterlichen Leben

großer Disziplin
Mönche/ Nonnen

keine Götter
keine göttliche Verehrung

Selbsterlösungs-Religion



Blatt:___von___     Der Buddhismus

Buddhistische Glaubensrichtungen im Vergleich
- Steckbrief zum Theravada-Buddhismus -

1. Aufgabe:
In welchen Gebieten (Ländern) ist der Theravada-Buddhismus besonders verbreitet? Finde dazu mindestens 4 typische 
Länder, notiere deren Namen und markiere in unterschiedlichen Farben die jeweiligen Gebiete in der Karte!

2. Aufgabe:
Beantworte stichpunktartig folgende Fragen:
Was heißt “Theravada” übersetzt? Wie entstand diese Richtung (Entstehungsgeschichte)? Welche (heiligen) Schriften liegen
ihr zugrunde? 

3. Aufgabe:
Informiere dich über die Lehre des Theravada-Buddhismus und fülle mithilfe der recherchierten Informationen den 
folgenden Lückentext aus! keine Götter | “Vier edlen Wahrheiten” | keine göttliche Verehrung | Mönche/ Nonnen | 
                                           Erlösungsziel | Selbsterlösungs-Religion | klösterlichen Leben | großer Disziplin | Nirwana

Verbreitung:

Entstehung:

Lehre:

Asien
(Ausschnitt)

Verbreitung des 
Theravada-Buddhismus:

Das  ist (wie bei allen buddhistischen Strömungen) das Erreichen des  
und der damit verbundene Ausstieg aus dem Kreislauf der Wiedergeburten. Dieses Ziel 
kann nur der Mensch erlangen, der die  Buddhas begreift (erkennt) 
und umsetzt. In letzter Konsequenz kann dies nur in einem  geschehen. 
Denn dazu bedarf es , geistiger Führung und Meditation. Daher haben auch 
nur  die Möglichkeit, schon im aktuellen Leben das Nirwana zu erlangen.
Im Theravada-Buddhismus gibt es  oder übernatürliche Wesen, die für die 
Erlösung wichtig wären. Auch Buddha selber genießt . Vielmehr 
kommt es auf den Willen und die Erkenntnis des einzelnen Gläubigen an. Daher wird der 
Theravada-Buddhismus oft als  verstanden.

Erlösungsziel Nirwana

“Vier edlen Wahrheiten”
klösterlichen Leben

großer Disziplin
Mönche/ Nonnen

keine Götter
keine göttliche Verehrung

Selbsterlösungs-Religion

Schülerarbeitsbogen und Kopierrechte
können nur über den Kauf des entsprechenden
Materials erworben werden.

Einfach hier bestellen:

http://www.reli-shop.de

http://www.reli-shop.de
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Buddhistische Glaubensrichtungen im Vergleich
- Steckbrief zum Mahayana-Buddhismus -

1. Aufgabe:
In welchen Gebieten (Ländern) ist der Mahayana-Buddhismus (ohne Vajrayana-Buddhismus) besonders verbreitet? Finde 
dazu mindestens 4 typische Länder, notiere deren Namen und markiere in versch. Farben die jeweiligen Gebiete in der Karte!

2. Aufgabe:
Beantworte stichpunktartig folgende Fragen:
Was heißt “Mahayana” übersetzt? Wie entstand diese Richtung (Entstehungsgeschichte)? Welche (heiligen) Schriften liegen
ihr zugrunde? 

3. Aufgabe:
Informiere dich über die Lehre des Mahayana-Buddhismus und fülle mithilfe der recherchierten Informationen den 
folgenden Lückentext aus! Weitergeben der Erleuchtung | Bodhisattvas | “Buddha-Natur” | Erlösungshelfer | Spiritualität | 
                                           Erleuchtete Wesen | jedermann | irdische oder jenseitige | Erreichen des Nirwana 

Verbreitung:

Entstehung:

Lehre:

Asien
(Ausschnitt)

Verbreitung des 
Mahayana-Buddhismus:

China, 

Vietnam,

Japan,
Korea,

Mongolei

- Mahayana = “Großes Fahrzeug”
- nach Buddhas Tod 3 Konzilien zur Bewahrung seiner Lehre schon ab 2. Konzil erste Spal-
  tungen der buddhistischen Gemeinschaft, Entstehung 18 verschiedener Schulen
- 3. Konzil (3. Jhd. v. Chr.) Festlegung des Pali-Kanons (vgl. Theravada) - wird nicht von 
  allen Schulen akzeptiert
- endgültige Spaltung des Buddhismus, künftige Mahayana-Richtung nimmt Sanskrit-Kanon 
  als Grundlage und fügt weitere Texte hinzu
- Entstehung des Mahayana etwa ab 100 v. Chr. 

“Mahayana” ist eine Eigenbezeichnung der buddhistischen Gegenbewegung zum Hinayana, 
die auf zwei wesentliche Unterschiede zur Lehre der “Alten” (Theravadins) verweist: Erstens 
ist die Erlösung (das ) nicht nur als Mönch oder Nonne möglich, son-
dern für . Zweitens ist das vordringliche Ziel des geistlichen Lebens nicht nur die 
eigene Befreiung und Erkenntnis, sondern das  an andere. Da-
her besitzen im Mahayana Buddhismus die  (” ”) eine große 
Bedeutung. Gemeint sind  Wesen, die bereits die Erlösung (Erkennt-
nis) erfahren haben und freiwillig anderen den Weg dazu zeigen wollen. Es gibt daher 
“göttliche ”, die den Gläubigen den Weg zu ihrer eigenen  
zeigen können. Dies kann über unzählig verschiedene Formen von  geschehen.

Erreichen des Nirwana
jedermann

Weitergeben der Erleuchtung
Bodhisattvas Erleuchtete Wesen

irdische oder jenseitige

Erlösungshelfer “Buddha-Natur”
Spiritualität
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Buddhistische Glaubensrichtungen im Vergleich
- Steckbrief zum Mahayana-Buddhismus -

1. Aufgabe:
In welchen Gebieten (Ländern) ist der Mahayana-Buddhismus (ohne Vajrayana-Buddhismus) besonders verbreitet? Finde 
dazu mindestens 4 typische Länder, notiere deren Namen und markiere in versch. Farben die jeweiligen Gebiete in der Karte!

2. Aufgabe:
Beantworte stichpunktartig folgende Fragen:
Was heißt “Mahayana” übersetzt? Wie entstand diese Richtung (Entstehungsgeschichte)? Welche (heiligen) Schriften liegen
ihr zugrunde? 

3. Aufgabe:
Informiere dich über die Lehre des Mahayana-Buddhismus und fülle mithilfe der recherchierten Informationen den 
folgenden Lückentext aus! Weitergeben der Erleuchtung | Bodhisattvas | “Buddha-Natur” | Erlösungshelfer | Spiritualität | 
                                           Erleuchtete Wesen | jedermann | irdische oder jenseitige | Erreichen des Nirwana 

Verbreitung:

Entstehung:

Lehre:

Asien
(Ausschnitt)

Verbreitung des 
Mahayana-Buddhismus:

“Mahayana” ist eine Eigenbezeichnung der buddhistischen Gegenbewegung zum Hinayana, 
die auf zwei wesentliche Unterschiede zur Lehre der “Alten” (Theravadins) verweist: Erstens 
ist die Erlösung (das ) nicht nur als Mönch oder Nonne möglich, son-
dern für . Zweitens ist das vordringliche Ziel des geistlichen Lebens nicht nur die 
eigene Befreiung und Erkenntnis, sondern das  an andere. Da-
her besitzen im Mahayana Buddhismus die  (” ”) eine große 
Bedeutung. Gemeint sind  Wesen, die bereits die Erlösung (Erkennt-
nis) erfahren haben und freiwillig anderen den Weg dazu zeigen wollen. Es gibt daher 
“göttliche ”, die den Gläubigen den Weg zu ihrer eigenen  
zeigen können. Dies kann über unzählig verschiedene Formen von  geschehen.

Erreichen des Nirwana
jedermann

Weitergeben der Erleuchtung
Bodhisattvas Erleuchtete Wesen

irdische oder jenseitige

Erlösungshelfer “Buddha-Natur”
Spiritualität

Schülerarbeitsbogen und Kopierrechte
können nur über den Kauf des entsprechenden
Materials erworben werden.

Einfach hier bestellen:

http://www.reli-shop.de

http://www.reli-shop.de
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Buddhistische Glaubensrichtungen im Vergleich
- Steckbrief zum Vajrayana-Buddhismus -

2. Aufgabe:
Beantworte stichpunktartig folgende Fragen:
Was bedeuten die Begriffe “Vajrayana” und “Tantrayana”  übersetzt? Wie entstand diese Richtung (Entstehungsgeschichte)? 
Welche (heiligen) Schriften liegen ihr zugrunde? 

3. Aufgabe:
Informiere dich über die Lehre des Vajrayna-Buddhismus und fülle mithilfe der recherchierten Informationen den 
folgenden Lückentext aus! erleuchtetes Wesen | (Geheim)Lehren | spiritueller | esoterisch-magischer | Mandalas | 
                                           Nirwana | “Esoterischer Buddhismus” | tantrische Lehren | Guru (Lama)

Verbreitung:

Entstehung:

Lehre:

Asien
(Ausschnitt)

Verbreitung des 
Vajrayana-Buddhismus:

Tibet, 
Nepal,
Bhutan,
Mongolei
Japan

- Vajrayana= “Diamantfahrzeug” / Tantrayana = “Tantra-Fahrzeug”
- Schulrichtung des “Mahayana” (”Großes Fahrzeug”), ( bekannteste Form ist der Tibeta-
  nische Buddhismus/ Lamaismus) 
- Entstehung ab 2./3. Jhd. in Indien (tibetische Form 7./8. Jhd. in Tibet)
- Verbindung des indischen Tantrismus mit dem Mahayana-Buddhismus
- Schriften: Grundlage Sanskrit-Kanon und Zusatztexte (besonders tantrische Literatur), 
  bedeutende Textsammlung: Tibetischer-Kanon 

Die Vajrayana-Richtung gehört vom Ursprung her zum Mahayana-Buddhismus bedient sich 
aber neuer Methoden, um die Erlösung (das Erreichen des ) zu erlangen. Zwei 
Merkmale sind hierbei besonders bezeichnend: Erstens die enge Verbindung zu einem 

, der als bereits  angesehen wird. Dieser kann seine Erkenntnisse 
gleichsam von Geist zu Geist übertragen und ist außerdem ein unverzichtbarer  
Führer durch die komplexen  und unsichtbaren Welten. Zweitens die An-
nahme zahlreicher  Vorstellungen und Praktiken ( ) als 
Hilfen auf dem Weg zur Erkenntnis (z.B. Erstellen von , Rezitieren von Mantras, 
meditative Versenkungen, bis hin zu sexual-magischen Riten). Aufgrund ihres mystischen 
Weltbildes wird diese Glaubensrichtung oft auch  bezeichnet.

Nirwana
Guru 

(Lama) erleuchtetes Wesen
spiritueller

(Geheim)Lehren
esoterisch-magischer tantrische Lehren

Mandalas

“Esoterischer Buddhismus”

1. Aufgabe:
In welchen Gebieten (Ländern) ist der Vajrayana- bzw. Tantrayana-Buddhismus besonders verbreitet? Finde dazu mindestens 
3 typische Länder, notiere deren Namen und markiere in unterschiedlichen Farben die jeweiligen Gebiete in der Karte!



2. Aufgabe:
Beantworte stichpunktartig folgende Fragen:
Was bedeuten die Begriffe “Vajrayana” und “Tantrayana”  übersetzt? Wie entstand diese Richtung (Entstehungsgeschichte)? 
Welche (heiligen) Schriften liegen ihr zugrunde? 

3. Aufgabe:
Informiere dich über die Lehre des Vajrayna-Buddhismus und fülle mithilfe der recherchierten Informationen den 
folgenden Lückentext aus! erleuchtetes Wesen | (Geheim)Lehren | spiritueller | esoterisch-magischer | Mandalas | 
                                           Nirwana | “Esoterischer Buddhismus” | tantrische Lehren | Guru (Lama)

Verbreitung:

Entstehung:

Lehre:

Asien
(Ausschnitt)

Verbreitung des 
Vajrayana-Buddhismus:

Die Vajrayana-Richtung gehört vom Ursprung her zum Mahayana-Buddhismus bedient sich 
aber neuer Methoden, um die Erlösung (das Erreichen des ) zu erlangen. Zwei 
Merkmale sind hierbei besonders bezeichnend: Erstens die enge Verbindung zu einem 

, der als bereits  angesehen wird. Dieser kann seine Erkenntnisse 
gleichsam von Geist zu Geist übertragen und ist außerdem ein unverzichtbarer  
Führer durch die komplexen  und unsichtbaren Welten. Zweitens die An-
nahme zahlreicher  Vorstellungen und Praktiken ( ) als 
Hilfen auf dem Weg zur Erkenntnis (z.B. Erstellen von , Rezitieren von Mantras, 
meditative Versenkungen, bis hin zu sexual-magischen Riten). Aufgrund ihres mystischen 
Weltbildes wird diese Glaubensrichtung oft auch  bezeichnet.

Nirwana
Guru 

(Lama) erleuchtetes Wesen
spiritueller

(Geheim)Lehren
esoterisch-magischer tantrische Lehren

Mandalas

“Esoterischer Buddhismus”

1. Aufgabe:
In welchen Gebieten (Ländern) ist der Vajrayana- bzw. Tantrayana-Buddhismus besonders verbreitet? Finde dazu mindestens 
3 typische Länder, notiere deren Namen und markiere in unterschiedlichen Farben die jeweiligen Gebiete in der Karte!

Buddhistische Glaubensrichtungen im Vergleich
- Steckbrief zum Vajrayana-Buddhismus -
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Schülerarbeitsbogen und Kopierrechte
können nur über den Kauf des entsprechenden
Materials erworben werden.

Einfach hier bestellen:

http://www.reli-shop.de

http://www.reli-shop.de

	Seite1
	Seite2
	Seite3
	Seite4
	Seite5
	Seite6
	Seite7

